
 

  

S 27 AS 517/05

Sozialgerichtsbarkeit Bundesrepublik Deutschland

Land -
Sozialgericht Landessozialgericht Nordrhein-Westfalen
Sachgebiet Grundsicherung für Arbeitsuchende
Abteilung 19
Kategorie -
Bemerkung -
Rechtskraft -
Deskriptoren -
Leitsätze -
Normenkette -

1. Instanz

Aktenzeichen S 27 AS 517/05
Datum 25.09.2006

2. Instanz

Aktenzeichen L 19 B 109/06 AS
Datum 15.01.2007

3. Instanz

Datum -

Auf die Beschwerde des Klägers wird der Beschluss des Sozialgerichts Dortmund
vom 25.09.2006 geändert. Dem Kläger wird ab Antragstellung (05.05.2006)
Prozesskostenhilfe bewilligt und Rechtsanwalt L, M, beigeordnet.

Gründe:

Die zulässige Beschwerde, der das Sozialgericht nicht abgeholfen hat (Entscheidung
vom 13.10.2006), ist begründet.

Nach Auffassung des Senats kann die für die Bewilligung von Prozesskostenhilfe
erforderliche "hinreichende" Erfolgsaussicht der Klage i.S.d. § 73a
Sozialgerichtsgesetz (SGG) i.V.m. § 114 Zivilprozessordnung (ZP0) nicht verneint
werden. Die hier streitige Rechtsfrage – ob eine Rückzahlung von im Jahre 2003
überzahlten Nebenkosten im Jahre 2005 als Einkommen im Sinne des § 11 SGB II
anzusehen ist – ist bisher weder obergerichtlich noch höchstrichterlich geklärt.
Zweck der Prozesskostenhilfe ist es, dem Unbemittelten den weitgehend gleichen
Zugang zu Gericht zu ermöglichen (BVerfGE 81, 347, 358).

Dieser Beschluss ist unanfechtbar, § 177 SGG.
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https://dejure.org/gesetze/SGG/73a.html
https://dejure.org/gesetze/ZPO/114.html
https://dejure.org/gesetze/SGB_II/11.html
https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtsprechung?Text=BVerfGE%2081,%20347
https://dejure.org/gesetze/SGG/177.html


 

Erstellt am: 25.01.2007

Zuletzt verändert am: 25.01.2007
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